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Aargauer schrammt knapp an einer WM-Medaille vorbei 
 
An den World Skills der Schreiner in Basel, den Berufs-Weltmeisterschaften, wurde Brian Thomi bei 
den Möbelschreinern Vierter. Dem 21-Jährigen aus Vordemwald fehlten lediglich drei Punkte für eine 
Medaille.  
 
Für Möbelschreiner Brian Thomi aus Vordemwald AG war es bei den World Skills eine bittere Sache: 
Nach einer sehr starken Leistung hatte er drei Punkte weniger als die Erstplatzierten und schrammte 
knapp an den Medaillen vorbei und wurde Vierter. Er erhielt eine Medaillon d'Excellence, die mit 
einem olympischen Diplom zu vergleichen ist. Goldmedaillen wurden bei den Möbelschreinern gleich 
drei verteilt: An die Teilnehmer aus Grossbritannien, China und Korea, die gleich viele Punkte er-
zielten. 
 
«Ich bin mit meiner Leistung zufrieden. In den zwei letzten Wettkampftagen konnte ich gut aufholen», 
sagte der 21-Jährige. Am zweiten Tag seien ihm zwei dumme Fehler passiert. «Natürlich ist es 
schade, die Medaillen zu verpassen. Die World Skills waren aber eine tolle Erfahrung und ich darf 
mich über meine gute Leistung freuen.»  
 
Die Zufriedenheit überwiegt 
Tobias Hugentobler, der Chefexperte der Möbelschreiner des Verbands Schweizerischer Schreiner-
meister und Möbelfabrikanten (VSSM), freute sich über die starke Leistung seines Schützlings. 
«Brian hat eine super Arbeit abgeliefert. Er hatte Pech in der Rangierung und wurde Vierter. Ich bin 
sehr zufrieden und weniger enttäuscht über die verpasste Medaille», sagte er. «Es hat eigentlich 
alles gepasst. Man kann halt nicht immer gewinnen.»  
 
Bronze für Bauschreiner Romain Mingard 
Die Schweizer Schreiner durften sich dennoch über Edelmetall freuen. Bei den Bauschreinern ge-
wann Romain Mingard die Bronzemedaille, zusammen mit dem österreichischen Kandidaten. Den 
WM-Sieg teilten sich die Teilnehmer aus China und Taiwan. «Es ist unglaublich, eine Medaille zu 
haben. Das war mein Ziel, das ich mir gesteckt habe», sagte der 20-Jährige aus Couvet NE. «Das 
ist der Höhepunkt der ganzen Trainingszeit.» 
 
Bei den Zimmerleuten, die ebenfalls in Basel ihre WM austrugen, ging die Goldmedaille nach Korea. 
Den zweiten Rang teilten sich der deutsche und der Südtiroler Kandidat. Der Schweizer Elias Gog-
niat wurde Fünfter.  
 
Grosses Lob für die Organisation 
Ein grosses Lob von den Experten und Teilnehmern gab es für die Organisatoren des Anlasses rund 
um Sandro Mächler und Reto Ettlin, welche die WM im Namen des VSSM auf die Beine gestellt 
hatten. «Die Organisatoren haben einen super Job gemacht, vor allem in dieser kurzen Zeit», lobte 
der britische Chefexperte Christian Knottley, der die Leitung bei den Möbelschreinern innehatte. «Für 
mich war es einer der besten Anlässe überhaupt, und zwar in allen Aspekten: den Teilnehmern, der 
Organisation, der Atmosphäre oder des Veranstaltungsorts. Ich meine, wir sind hier mitten in einer 
Holzmesse, es hätte keinen besseren Ort geben können. Es war absolut brilliant.» 
 
 



     

Bildlegenden:  
Möbelschreiner Brian Thomi wird bei den World Skills von vielen Zuschauern angefeuert.  
Möbelschreiner Brian Thomi mit Bauschreiner Romain Mingard.  
Möbelschreiner Brian Thomi mit seinem Experten und Trainer Tobias Hugentobler.  
Bilder: VSSM/Gabriel Design. 
 
Weitere Infos unter:  
www.vssm.ch 
www.worldskills2022se.com 
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